
Fachtag für Demokratie und Antidiskriminierung im Betrieb 

Einladung!

Mir sprooche!

02. Juli 2024 | 10 bis 17 Uhr.
Im Bildungszentrum der 
Arbeitskammer, Kirkel.



Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
hiermit möchten wir, das Netzwerk für Demokratie und Courage Saar e. V., euch zu unserem Fachtag
„Gegen Rechts im Betrieb!“ einladen. Dieser wird im Rahmen des Projektes „ChiB – Couragiert Handeln 
im Betrieb“ veranstaltet. Der Fachtag findet in Kooperation mit der Arbeitskammer des Saarlandes, 
BEST e.V. Saarland und der DGB Jugend Rheinland-Pfalz / Saarland statt.



Worum geht es?

In Zeiten des gesellschaftlichen Rechtsruckes ist es wichtiger denn je, sich auch in den saarländischen 
Betrieben für eine demokratische und diskriminierungssensible Betriebskultur stark zu machen.
 
Auf dem Fachtag geben wir Belegschaften, und explizit Mitgliedern von betrieblichen Mitbestimmungs- 
gremien und Gewerkschaften, Kompetenzen in die Hand, rechte Ideologie und Argumente zu erkennen, 
deren Verbreitung entgegenzuwirken und sich für eine solidarische Betriebskultur einzusetzen.  
Dafür sind das Erkennen, die Reflektion und der Kampf gegen verschiedene Formen von Diskriminierung 
von Rassismus bis Altersdiskriminierung von zentraler Bedeutung. Das geht uns alle an und darüber 
möchten „mir sprooche“. 
 
Wir möchten euch darin stärken, entscheidungs- und handlungsfähig zu bleiben, für einen Betriebs- 
alltag der von Mitbestimmung und Solidarität geprägt ist. Mit unseren Workshops werden wir konkret  
bei aktuellen und alltäglichen Herausforderungen ansetzen.



Programmablauf!  
10:00 Begrüßung und Vorstellung Programmablauf 
10:10 Grußworte   
10:20 Vorstellung des Projektes CHiB und Vorstellung der Workshops 
10:30 Kaffeepause 
10:45 Vorstellung der Recherche- und Informationsstelle  Antisemitismus im Saarland (RIAS) 
11:00 Impulsvortrag und Diskussion Zum Thema Mehr Demokratie, weniger Spaltung –  
 Perspektiven auf betriebliche Mitbestimmung 
12:00 Mittagessen 
13:00 Gemeinsame Einteilung in die Workshops 
13:15 Durchführung der Workshopphase (Workshopbeschreibungen auf den nächsten Seiten) 
 1: Rassismus präventiv und aktiv in der Praxis bekämpfen (Change Network) | 2: Argumentations-  
 und Handlungstraining gegen Rechts (NDC e.V.) | 3: Boomer vs. Gen Z (Best e.V.)  
16:00 Kaffeepause 
16:15 Zusammentragen der Workshopergebnisse im Plenum 
16:45 Zusammenfassung und Abschlussfragen



Inputvortrag und Diskussion 
Mehr Demokratie, weniger Spaltung - Perspektiven auf betriebliche Mitbestimmung  
Ralf Becker - Arbeitskammer des Saarlandes

Die Transformation von Wirtschaft und Gesellschaft stellt uns vor große Herausforderungen.  
Sie kann nicht ohne den Rückhalt aus der Bevölkerung und den Belegschaften der Betriebe gelingen. 
Aktuelle Daten zeigen allerdings, dass das Vertrauen in die Demokratie und in die Lösungs- 
kompetenzen der Politik sich derzeit auf einem Tiefstand befindet. Und sie belegen zudem auch, 
dass dies stark von der Höhe des Einkommens abhängt. Wenn die Transformation gelingen soll, 
muss also Einkommensungleichheit bekämpft werden. Doch nicht nur das. Transformation gemeinsam 
mit den Belegschaften heißt auch: Mehr Mitbestimmung! Wir wollen aufzeigen, wie Mitbestimmung 
und Mitgestaltung von Veränderungen die Demokratie stärkt und Ansätze dazumit euch diskutieren.



Workhop 1  
Rassismus präventiv und aktiv in der Praxis bekämpfen  
Farida Boukari - Change Network
 
Rassismus ist ein alltägliches Konstrukt, dass in unser aller Lebensstruktur wiederzufinden ist.  
Egal ob unsere eigene Betroffenheit oder die Betroffenheit von Dritten uns mit dieser Lebensrealität 
konfrontiert. Gerade in Strukturen wie in der Arbeitswelt erfahren wir ausgeführtem Rassismus
teilweise täglich. Dieser Workshop soll dazu beitragen, rassistische Strukturen am Arbeitsplatz zu er-
kennen und sich aktiv dagegen stellen zu können. 

 
Workhop 2 
Argumentations- und Handlungstraining gegen Rechts 
Netzwerk für Demokratie und Courage Saar e.V. 
 
Ziel des Trainings ist der Erwerb von Argumentations- und Handlungskompetenzen in der Auseinan-
dersetzung mit menschenverachtenden Einstellungen. Trainiert wird die Fähigkeit, diese
Einstellungen zu erkennen und argumentativ zu widerlegen.



Workhop 3 
Boomer versus Gen Z  
Kerstin Blass und Jessika Reckler - BEST e.V. 

Auch das gegeneinander Ausspielen der „Jungen“ und „Alten“ Beschäftigten scheint zunehmend 
zu einem beliebten, schlagzeilenträchtigen Aufregerthema in der Öffentlichkeit zu avancieren.  
Mitunter strahlt es in die Dienststellen und Betriebe, wobei dann das Management und gelegentlich 
auch die „Mittlere“ Generation die vermeintlich Verantwortlichen für vieles, was schiefläuft  
ausgemacht haben. Im Workshop sollen Vorurteile und Diskriminierungen der Boomer und der Gen Z 
problematisiert werden, um den Fokus dann auf eher verbindende, generationsübergreifende 
Aspekte „Guter Arbeit“ zu richten. Schließlich soll gemeinsam diskutiert werden, ob Interessens- 
vertretungen mit dem Ansatz einer lebensphasenorientierten Personalpolitik die Solidarität in der 
Belegschaft trotz unterschiedlicher Bedürfnislagen stärken können.



Wie melde ich mich an? 
 
Schreibt einfach eine kurze, formlose Mail an uns :-) 
Wir freuen uns auf eure Rückmeldungen!
 
Kontakt:
Netzwerk für Demokratie und Courage Saar e.V.
E-Mail: buero@ndc-saar.org
Telefonnummer: 0681-4162830 oder 0681-89107808
Adresse: Fritz-Dobisch-Straße 5, 66111 Saarbrücken

Der Fachtag wird im Rahmen des Projektes „ChiB – Couragiert  
Handeln im Betrieb“ veranstaltet und findet in Kooperation  
mit der Arbeitskammer des Saarlandes, BEST e.V. Saarland  
und der DGB Jugend Rheinland-Pfalz / Saarland statt. 


